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Ausgangslage – Finanzierung

� bisher: Bund überweist die angebotenen Einmalzahlungen direkt
� vollständige Übertragung: 75,6 Mio. Euro

� Schleusen: 14,2 Mio. Euro

� Region verantwortet Mittelverwendung

� aktuell: Bund zahlt 50% aller Kosten (inkl. Planung- und Baunebenkosten)
� gilt insbesondere für Schleusenübernahme

� Trennscharfe Abrechnung

� Kommunen finanzieren vor

� Vorteil: Volumen steigt auf mehr als 14,2 Mio. Euro, Berücksichtigung von 
Kostensteigerungen

� Nachteil: Vorfinanzierung durch alle beteiligten Kommunen notwendig

� Ausweg: Alternativvorschlag der Region
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Alternativvorschlag der Region zur Finanzierung

� berücksichtigt Kostensteigerungen als auch Startkapital
� Entlastung der kommunalen Haushalte

� Erhöhung Handlungsspielraum durch eigene Verantwortung der Mittelverwendung

� aber: kommunale Eigenanteile bleiben notwendig, Zeitaufschub

Jahr 
Tranchen in 
Mio. Euro 

Anmerkungen 

2017 5 

- Anschub zur Entlastung der kommunalen 
Haushalte  

- Beginn der Planungen zur Instandsetzung 

2018 2 

- Planung der Instandhaltungen 

- Fördermittelakquise, Planungen der 
kommunalen Beteiligungen 

2019 3 - Umsetzung Instandhaltung 

2020 3 - Umsetzung Instandhaltung 

2021 3 - Umsetzung Instandhaltung 
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weitere „Forderungen“ der Region

� Beteiligung am Zweckverband
� „privilegierte“ Mitgliedschaft oder andere Form der verbindlichen Zusammenarbeit

� Erhöhung Handlungsspielraum durch eigene Verantwortung der Mittelverwendung

� gemeinsame Erarbeitung eines Entwicklungskonzeptes
� Zusammenfügen aller Interessen

� gemeinsamer Handlungsleitfaden
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Zeitschiene

Nov. 2016 Dez. 2016 & Jan 2017

Entwurf Wirt.-
rechnung Ein-
malzahlung

Gespräch WSV

Rechtsgutachten: 
Empfehlung = 
Zweckverband

Angebot Alter-
nativvorschlag

ab Feb. 2017 ab März 2017

Entwurf Wirt.-
rechnung Alter-
nativvorschlag

Entwurf Eck-
punkte Übertra-
gung

Prüfung Satz-
ungen etc. 

Prüfung Gewäs-
sereinordnung 
(Land)

Prüfung Förder-
mittel

Diskussion in 
KAG

Vorstellung der 
Ergebnisse in 
Umlandkommu-
nen

Besprechungen 
und Erörterungen 
mit den 
Fraktionen

Information und 
Diskussion in 
STVV

Meinungsbildung 
in den Fraktionen

Beschlussfas-
sung zu den 
Angeboten

Beschlussfas-
sung zum wei-
teren Vorgehen
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Vielen Dank!


